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A-KLASSE BAMBERG 3 

FC Wacker Bamberg II – SC 08 Bamberg 

KREISKLASSE BAMBERG 1 

Sonntag, 5. Oktober 2025 

Gastverein:  

SV Hallstadt 
 

 

 

Saison 2025/2026              Heft 6 



  

Spiele des FC Wacker Bamberg – Kreisklasse Bamberg 1 – Saison 2025/2026 
So., 27. 7. 15.00 FC Wacker Bamberg – VfL Mürsbach 2:0   
Sa., 2. 8. 16.00 SV Dörfleins II  – FC Wacker Bamberg 0:2  
So., 10. 8. 15.00  FC Wacker Bamberg – TSV Ebensfeld 5:1  
Sa., 16. 8. 10.30 FSV Unterleiterbach – FC Wacker Bamberg 4:0   
Sa., 23. 8.  16.00  FC Wacker Bamberg – SV Zapfendorf    5:0     
So., 31. 8.  15.00 RSC Oberhaid – FC Wacker Bamberg    0:2  
So., 7. 9.  15.00 FC Wacker Bamberg – FC Baunach 2:2   
So., 14. 9.  15.00  SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg  0:3    
So., 21. 9. 15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter    1:0       
Sa., 27. 9. 14.30  SG Drosendf,/Merkend. II – FC Wacker Bamberg    0:2  
So., 5. 10. 15.00 FC Wacker Bamberg – SV Hallstadt   
So., 12. 10.  15.00 TSV Kelbachg. Kleukheim – FC Wacker Bamberg                    
So., 19. 10. 15.00  FC Wacker Bamberg – FC Bischberg    
Rückrunde:  
So., 26. 10. 15.00 VfL Mürsbach – FC Wacker Bamberg   
So., 2. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – SV Dörfleins II  
So., 9. 11. 14.00  TSV Ebensfeld – FC Wacker Bamberg  
So., 16. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – FSV Unterleiterbach      
So., 15. 3. 26 15.00  SV Zapfendorf – FC Wacker Bamberg      
So., 22. 3.  15.00 FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid   
Sa., 28. 3.  16.00 FC Baunach – FC Wacker Bamberg  
So., 12. 4.  15.00  FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt   
So., 19. 4. 15.00 SpVgg Lauter – FC Wacker Bamberg       
S0., 28. 4. 15.00  FC Wacker Bamberg – SG Drosendf,/Merkend. II     
So., 3. 5. 15.00 SV Hallstadt – FC Wacker Bamberg   
So., 10. 5.  15.00 FC Wacker Bamberg – TSV Kelbachg. Kleukheim 
Sa., 16. 5. 17.00  FC Bischberg – FC Wacker Bamberg    
 
 

 

Heute spielen:  

Kreisklasse 1: 

Samstag, 4. Oktober 2025 
15.00 Uhr: 
SV Dörfleins II – SpVgg Lauter  
 

Sonntag, 5. Oktober 2025 
15. 00 Uhr: 
FC Wacker Bamberg – SV Hallstadt 
FC Bischberg – TSV Kelbach. Kleukheim 
SV Zapfendorf – RSC Oberhaid  
FSV Unterleiterbach – FC Baunach 
TSV Ebensfeld – SpVgg Trunstadt  
VfL Mürsbach – SG Drosend./Merkend. II  
 
 

A-Klasse Bamberg 1 
Sonntag, 5. Oktober 2025  
12.45 Uhr:  
FC Wacker Bbg. II – SC 08 Bamberg  

 
Sonntag, 17. März 2024 12.45 Uhr:  

Wacker II – ASV Gaustadt  (2:1)
   

  
 
   
  

Nächster Spieltag:  

Kreisklasse 1: 

Samstag, 11. Oktober 2025 
16.00 Uhr: 
FC Baunach – SV Zapfendorf  

Sonntag, 12. Oktober 2025 
14.00 Uhr: 
Drosend./Merkendorf II – SV Dörfleins II 

15.00 Uhr: 
TSV Kelb. Kleukheim – FC Wacker Bbg.  
FC Bischberg – RSC Oberhaid  
SV Hallstadt – VfL Mürsbach  
SpVgg Lauter – TSV Ebensfeld   
SpVgg Trunstadt – FSV Unterleiterbach  
 

A-Klasse Bamberg 1 
Sonntag, 21. September 2025  
13.00 Uhr:  
Post-SV Bamberg II – FC Wacker Bbg. II 

  

 
Sonntag, 17. März 2024 12.45 Uhr:  

Wacker II – ASV Gaustadt  (2:1)
   

  
 
   
  



Zum heutigen Spiel:  

FC Wacker Bamberg – SV Hallstadt 
Zum heutigen Spiel in der Kreisklasse Bamberg 1 begrüßen wir den SV Hallstadt, 
die Zuschauer und den Schiedsrichter recht herzlich.  

Der SV Hallstadt steht mit 3 Siegen in Unterleiterbach, in Bischberg und in Dro-
sendorf/Merkendorf II und einem Unentschieden gegen Zapfendorf Niederlagen 
mit 10 Punkten auf dem 11. Tabellenplatz, muss sich in dieser Saison also noch 
steigern um nicht abzurutschen.  

Gegen Lauter gab es die erwartet spannende Begegnung, die mit einem knappen 
1:0-Erfolg durch ein Tor von Khalid Belmouden für die Truppe von Trainer Jürgen 
Pflaum ausging. Wohl doch zu leicht wurde die Partie beim Schlusslicht Drosen-
dorf/Merkendorf II genommen, in dem der 0:2-Pausenstand ohne Torerfolg in der 
zweiten Hälfte mühevoll gehalten werden musste, um den Spitzenreiterplatz zu 
verteidigen. Gegen Hallstadt heute kommt es immer wieder zu einem spannenden 
und umkämpften Duell, mit wechselhaften Ergebnissen. Deshalb ist volle Konzen-
tration und geschlossener spielerischer Mannschaftsgeist nötig, wenn man erfolg-
reich um die Punkte spielen will.  

Die zweite Mannschaft von Trainer Frank Walter hat das Spiel gegen Pettstadt II 
trotz 0:1-Rückstand erfolgreich sicher mit 5:1 gewonnen. Im Lokalderby bei der 
TSG 05 II kam Wacker II durch Tobias Weiß schnell mit 0:2 in Führung, brachte 
aber trotz gegnerischer Unterzahl nicht mehr den Druck gegen die sich energisch 
wehrende Heimelf zustande, um das Torkonto aufzubesseren. Nach dem 0:3 
durch Hando Sadiki hatte Wacker II das Glück, dass der TSG 05 seine guten Chan-
cen einfach nicht erfolgreich nutzen konnte.  

Der heutige Gast, der SC 08 Bamberg, hat mit 4 Siegen, 4 Niederlagen und 2 
Unentschieden 14 Punkte erspielt und steht mit 25:24 Toren ausgeglichen auf dem 
8. Tabellenplatz, 4 Punkte hinter Wacker 2. Es dürfte heute ein umkämpftes Lokal-
derby geben, in dem beide Mannschaften um die Punkte für die weitere Tabellen-
lage kämpfen und nichts zu verschenken haben. Es ist also Spannung angesagt 
und konzentriert auf dem Platz um jeden Ball kämpfen wird erwartet.   
  

 Kreisklasse 1 – 2025/26 Spiele Tore Punkte Siege Unentsch. Niederl. 

1. FC Wacker Bamberg 10 24:7 25 8 1 1 

2. SG Kehlbachgrund/Kleukheim 10 39:10 23 7 2 1 

3. FSV Unterleiterbach 10 33:16 22 7 1 2 

4. VfL Mürsbach 10 26:13 19 6 1 3 

5. SpVgg Lauter 10 14:13 15 5 0 5 

6. FC Baunach 10 22:20 14 4 2 4 

7. SpVgg Trunstadt  10 19:22 14 4 2 4 

8. SV Dörfleins II 10 19:29 14 4 2 4 

9. FC Bischberg 10 20:24 12 4 0 6 

10. RSC Oberhaid  10 19:27 12 4 0 6 

11. SV Hallstadt 10 15:20 10 3 1 6 

12. SV Zapfendorf 10 12:21 8 1 5 4 

13. TSV Ebensfeld  10 14:28 7 2 1 7 

14. SG Drosendorf/SV Merkend.II 10 14:40 5 1 2 7 



 

  

Praxis für 
Biologische Zahnmedizin 
Dr. Steffen Remus 
 
Schillerplatz 9a 
96047 Bamberg 

T 0951 – 20 21 21 
F 0951 – 20 82 702 

M info@zahnarzt-remus.de 
www.zahnarzt-remus.de 
 

mailto:info@zahnarzt-remus.de


  



FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter 1:0 (1:0) 
Zum erwartet umkämpften Spitzenspiel trat die SpVgg Lauter als Tabellenvierter 
mit 4 Punkten Rückstand beim Spitzenreiter FC Wacker an. Für die Anteilnahme 
zum Gedenken an die Verstorbene Erna Spindler am Spielbeginn bedankt sich der 
FC Wacker bei den Gästen und den Zuschauern. Mit dem Anstoß der Partie konnte 
sich Wackerspieler Khalid Belmouden sofort in die Spitze durchsetzen, hatte aller-
dings einen glücklosen Abschluss. Da auch Lauter sich gleich gegen die noch un-
kontrollierte Wackerabwehr durchsetzen konnte und ebenfalls danebenzielte, deu-
tete das auf eine wie immer spannende Partie hin, bei der Wacker die Tabellen-
führung zu behaupten versuchte und Lauter um den Platz in die Tabellenspitze 
kämpfte. So standen beide Abwehrreihen abwechselnd stets im Mittelpunkt und 
verhinderten ein gefährliches Durchkommen der Sturmreihen und konnten sich bei 
versuchten Abschlüssen auf ihre sicheren Torhüter verlassen. Mitte der ersten 
Hälfte kam Wacker durch gutes Zusammenspiel durch den übersichtlich spielen-
den Sebastian Dengler und dem quirligen Khalid Belmouden immer besser in 
Schwung, scheitete aber noch am Abschluss (23.) und beim erneuten Vorstoß von 
Belmouden (35.) am Torerfolg. Das überraschend geschickte Zuspiel von Sebas-
tian Dengler in den Lauf von Belmouden nutzte dieser mit schnellem Spurt bis in 
den Strafraum und ließ geschickt Torhüter Mannel keine Chance (37. Min., 1:0). 
Umstritten und glücklich für die Gäste beim Freistoß von Finn Haferkamp (43.), der 
aus etwa 25 m knallhart und chancenlos für Torhüter Mannel an die Latte knallte 
und nach unten Richtung Tor flog, aber sicherlich schwer zu entscheiden der her-
vorragend leitende Schiedsrichter Schwierz aus Bayreuth auf Weiterspielen ent-
schied. Dafür musste im Gegenzug noch vor der Pause Wackerschlussmann 
Diego Terrones sein ganzes Können aufbieten, um den Ball noch über das Tor zu 
bugsieren, womit er die knappe Führung in die Pause rettete. Der umkämpfte Ver-
gleich wurde in der zweiten Hälfte noch verstärkt, womit der Schiedsrichter bei den 
immer lauter werdenden Zuschauerzurufen Mühe hatte, dass sich dies nicht auf 
die Spieler überträgt. Mit einer 10-Min.-Zeitstrafe nach Foul kurz vor dem Strafraum 
gegen Lauter versuchte er Ruhe ins Spiel zu bringen. Gegen den vermehrten 
Kampfgeist und dem Willen den Ausgleich zu erzielen, schaffte es die Heimmann-
schaft nicht, die Überzahl zu nutzen. Äußerst knapp die Abseitsentscheidung ge-
gen Belmouden (60.), der den Ball schon ins Tor geschossen hatte. Aufgewühlt 
und spannend blieb es jetzt bis zum Schluss. Nachdem der ballstark wühlende 
Anas Hamoudi noch knapp mit seinem Abschluss scheiterte (82.), entwickelte sich 
der direkte Gegenstoß zu einer klaren Chance für die SpVgg Lauter, bei der ihr 
Torjäger Schmitt noch zweimal einfach keinen glücklichen Tag hatte. Allerdings 
wuchs auch der Wackertorhüter die letzten Minuten einschließlich der 5 Minuten 
spielbedingten Nachspielzeit über sich hinaus und verhinderte hier wahrlich drei-
mal den Torschrei und den Ausgleich der unermüdlich anrennenden Gäste und 
verhalf letztendlich damit entscheidend zum Wackersieg. Unmittelbar vor dem Ab-
pfiff kam Hamoudi nochmal vor das Gästetor, verzog aber ganz knapp, wobei es 
beim knappen und glücklichen 1:0-Erfolg des FC Wacker blieb, der damit seine 
Spitzenreiterposition verteidigen konnte. 

Es spielten: Diego Gustin Terrones, Timo Renk, Tizian Hetterich, Finn Haferkamp, Leo Graf, Jérome 
Stärker, Christopher Sünkel, Khalid Belmouden, Tom Uphaus, Gregor Hetzel, Sebastian Dengler – 
Anas Hamoudi, Pablo Barrionuevo, Benjamin Loges, Attilio Errede, Kim Noah Thau, Sebastian Kleis 



SG Drosendorf/Merkendorf II – FC Wacker Bamberg 0:2 (0:2) 

Spitzenreiter beim Schlusslicht sollte eigentlich eine nicht zu schwierige Aufgabe 
sein. Vom letzten Spitzenspiel gegen Lauter musste aber Trainer Jürgen Pflaum 
auf einige Stammspieler verzichten. Dadurch fand Wacker nicht von Anfang an zu 
einem geordneten Spiel, in dem die Gastgeber mit enger und verstärkter Abwehr-
arbeit nur wenige für Gefahr sorgende Vorstöße zuließen. Zudem schickten sie mit 
schnellen Konterbällen immer wieder ihre erfolgswillige Sturmreihe nach vorne, die 
ihren Tabellenplatz vergessen ließen und einige Male nur mit Höchsteinsatz und 
bestem Abwehrgeschick von der Gästeverteidigung um Leo Graf, Jérome Stärker 
und Tizian Hetterich mit oftmaliger Unterstützung der Vorderleute wie Timo Renk 
und Christopher Sünkel am Erfolg gehindert werden konnten. Nur langsam ver-
standen es die Bamberger Gäste sich zu lösen und über die schnellen Au-
ßensprints von Timo Renk und Jérome Stärker und dem quirligen Khalid Belmoden 
mit Beni Loges im Mittelfeld die Sturmreihe zu bedienen. Daraus entstand die erste 
Möglichkeit aus einem Freistoß, den Stärker schoss (13. Min.), aber Heimkeeper 
Müller mit den Fingerspitzen zu retten vermag. Über verbesserte Mittelfeldpräsenz 
und dem Spiel über die Außen errang Wacker immer mehr spielerische Hoheit, 
was erneut zu einem Freistoß führte, den Stärker Richtung Torjäger Gregor Hetzel 
schoss, der mit seinem Kopfball über Torhüter Müller im hinteren Toreck zur Wa-
ckerführung einschlug (18. Min., 0.1). Kurz darauf gelang Tino Renk im vollen 
Sprint ein Tunnel gegen seinen Verteidiger und passte zu Jérome Stärker, der aber 
den Heimkeeper nicht überwinden konnte. Beim nächsten Durchbruch von Renk 
flankte er wieder in die Mitte, wo Stürmer Tom Uphaus am schnellsten reagierte 
und den Ball ins Tor eingrätschte (25. Min., 0:2). Statt mit mannschaftlich geschlos-
sener Laufarbeit und Zusammenspiel verließ sich Wacker auf Einzelaktionen, die 
einfach oft keinen lauffreudigen Anspielpartner fanden. Das förderte auch den 
spielerischen Kampfgeist der Drosendorf/Merkendorfer, die sich gegen die Nieder-
lage wehrten. Nach einem weiteren zur Ecke abgewehrten Freistoß von Stärker 
(33.), arbeitete sich der Gastgeber in den Wackerstrafraum gut vor, haderte aber 
mit dem Abschluss. Ganz knapp war der Vormarsch der Heimelf unmittelbar vor 
dem Pausenpfiff, als der freigespielte Otte das Tor nur um wenige cm verfehlte. 
Auch nach Wiederanpfiff war Drosendorf weiter mehr um den Anschluss bemüht, 
als die Gäste um die Sicherung des Spielstandes. Trotz lautstarker Trainerauffor-
derung mit mehr Bewegung das Spiel zu bestimmen, kam Wacker nicht zu einem 
tabellenführenden Spielgeschehen. Zwar versuchten es einige beherzt mit selbst-
sicheren Abschlüssen wie Beni Loges (57.) oder Andi Rödel den Abwehrriegel zu 
durchbrechen, konnten Torhüter Müller aber nicht mehr bezwingen. Dafür musste 
auch Wackerschlussmann Diego Terrones einige Male sein Spitzenkönnen bewei-
sen, um keinen Gegentreffer einzufangen. Kurzfristig fand zwar Wacker wieder zu 
einem zielstrebigem Spiel nach vorne, aber das leichtfüßige Zusammenspiel für 
Torchancen im Strafraum blieb an den Bemühungen hängen. Mit unwahrscheinli-
chem Reflex verhinderte Torwart Diego Terrones vor seinem Kasten mit den Fin-
gerspitzen den sicheren Anschlusstreffer (89.), da er den Ball zum Eckball neben 
das Tor zu lenken verstand. Leider ist der Sololauf vom spiel- und laufstarken 
Jérome Stärker in der Nachspielzeit durch ein Foul unterbunden worden, was aber 
auch das Spiel beendete. Immerhin wurden die 3 Punkte ohne Gegentor erspielt. 
Es spielten: Diego Terrones, Jérome Stärker, Leo Graf, Tizian Hetterich, Christopher Sünkel, Benjamin Loges, 

Pablo Barrionuevo, Gregor Hetzel, Khalid Belmouden, Tom Uphaus, Timo Renk – Andreas Rödel, Sebastian 

Kleis, Kilian Stapf 



 

  



  



FC Wacker Bamberg II – SV Pettstadt II 5:1 (1:1) 
Auf die leichte Schulter genommen wurde sichtlich das Spiel gegen den Drittletzten 
SV Pettstadt II, denn die sehr vom Stammkader abweichende Aufstellung war noch 
nicht recht im Bilde und wurde schon in der 2. Min. überrannt, scheiterte aber an 
der Aufmerksamkeit von Wackerkeeper Marius Kuhlmann. Die Heimangriffsreihe 
versuchte das Geschehen in den Griff zu bekommen und hatte durch den Vorstoß 
von Marwan Moursli auf der rechten Seite auch die schnelle Möglichkeit zum Füh-
rungstor, die jedoch der Pettstadter Keeper Dieter Meth vereiteln konnte. Er konnte 
seine Torhüterqualität gleich darauf nach dem Vorstoß von Hando Sadiki mit dem 
Zuspiel an Moursli beweisen, wo er erneut Sieger blieb (9.). Das Glück hatte er 
zwei Minuten später auf seiner Seite als der Wacker spielerisch glanzvoll in den 
Strafraum eindrang und Moursli mit einem Lattenschuss der Erfolg vermasselt 
wurde. Dafür folgte ein schneller Gegenzug, den der Pettstadter L. Meth über die 
rechte Seite zu Hack passte und dieser souverän zum 0:1 (14. Min.) nutzte. Dies 
gab den Gästen Auftrieb und Selbstsicherheit mit dem schnelleren Zugriff zum Ball, 
mit der sie die Wackertruppe unter Druck setzten, die mit ungenauem Zusammen-
spiel sich auch noch selbst das Leben schwer machten. Es blieb aber bis kurz vor 
der Pause nur ein gegenseitiges gefahrloses Anrennen. In der verletzungsbeding-
ten Nachspielzeit drang trickreich und mit großem Elan Moursli in den Strafraum 
vor, wo er vollig übermotiviert von den Beinen geholt wurde. Den fälligen Elfmeter 
verwandelte Hando Sadiki sicher und erzielte damit den Ausgleich (45.+2 Min., 
1:1) noch vor der Halbzeitpause. Die Einwechslung der Spieler vom Stammkader 
machten sichtbar das Wackergeschehen übergewichtiger. Mit einer Musterkombi-
nation von Daniel Töwe auf Tobias Weiß, der maßgerecht für Sandiki auflegte, 
bedankte sich dieser mit seinem schnellen zweiten super Treffer (48. Min., 2:1). 
Dem folgte ein chancenhafter Versuch von Stefan Breuer (53.) direkt auf Torhüter 
Meth. Wegen eines technischen Fouls vom viel Abwehrarbeit leistenden Martin 
Schuster musste Wacker II 25 Minuten in Unterzahl spielen, das aber wegen der 
sichtlich nachlassenden Kräfte der Pettstadter nicht ins Gewicht fiel. Den enormen 
Sturmdrang eröffnete jetzt Breuer (70.), den aber ein unpassender Abseitspfiff aus-
bremste. Dafür legte spielfreudig und schnell reagierend Marwan Moursli hervor-
ragend zu Tobias Weiß vor, der die Abwehr stehen ließ und zum 3:1 (72. Min.) 
einschoss. Mit einem Topsprint auf der rechten Seite überrannte David Schwab 
die seitliche Pettstadter Sicherung und passte in die Mitte zu Tobias Weiß, der 
überlegt mit seinem zweiten Tor (75. Min., 4:1) das Spiel in sichere Bahnen lenkte. 
Kurz darauf setzte sich wieder der von Tobias Weiß geschickte David Schwab 
durch und hob selbst den Ball über den herauseilenden Torhüter zum 5:1 (78. 
Min.). Die trotz Überzahl nur noch mit Konterbällen für Gefahr sorgenden Pett-
stadter scheiterten knapp an Torwart Kuhlmann (81.) und auch Hack hätte frei vor 
dem Tor (85.) noch den Spielstand verkürzen können. So blieb es bei dem am 
Ende noch klaren 5:1-Sieg für die Bamberger Balu-Truppe.  
Es spielten: Marius Kuhlmann, Armin Sabzghabasoufiany, Marwan Moursli, Sergio Isele, Tobias Weiß, 
Martin Schuster, Dennis Schumann, Thomas Michaelis, Simon Zwosta, Hando Sadiki, Stefan Breuer – 
Felix Müller, Stefan Kühl, David Schwab, Daniel Töwe, Miko Nöth, Jörg Rührer, Pit Schmidt, Markus 
Unberath, Hanno Wenninger, Steffen Haase  
  

Der FC Wacker Bamberg 
bedankt sich bei allen Inserenten, Werbepartnern, Sponsoren und seinen Zu-
schauern für ihre Unterstützung in dieser Saison. Mitglieder und Zuschauer 

bitten wir bei ihren Einkäufen diese Firmen zu berücksichtigen. 



TSG 2005 Bamberg II – FC Wacker Bamberg II 0:3 (0:2) 
Im kleinen Bamberger Lokalderby beim TSG 2005 Bamberg II konnte sich Wacker II 
durch Hando Sadiki nach einer 15-minutigen Abtastphase bis vorne durchsetzen und 
steckte den Ball zu Tobias Weiß, der am Verteidiger sich vorbeischlängelte und zur 
Führung einschoss (16. Min., 0:1). Der Torschütze leistete schon in der nächsten Mi-
nute die läuferische Vorarbeit bis in den Strafraum, seinen Schuss erwischte als Tor-
wartabpraller Hando Sadiki, der damit freie Schussbahn hatte und zum schnellen 0:2 
(18. Min.) in die Maschen zielte. Etwas glücklos agierte der Heimverein als erst die 
Wacker-Abwehr dem gegnerischen Angriff zu freier Bahn laufen ließ und das gezielte 
Zuspiel zum völlig freistehenden Walter kam, der aber fast unmöglich den Ball übers 
Tor schoss (22.). Zusätzlich schickte Markus Unberath danach den Ball in die Laufbahn 
von Hando Sadiki, der alleine auf den herauslaufenden Heim-Torhüter Mutors zulief, 
der mit einem Foul den Wackerangreifer stoppte und nach den Regeln des Reglements 
am letzten Mann mit Rot des Feldes verwiesen wurde (27.) und der TSG die restliche 
Zeit in Unterzahl spielen musste. Irgendwie setzte dies beim Gastgeber Trotzreaktio-
nen frei, denn mit guten Zuspielen setzten sie jetzt verstärkt ihre schnellen Stürmer ein, 
verpassten aber wieder am möglichen erfolgreichen Abschluss (30.). Auch die Wacker-
Zweite hätte noch vor der Pause ausbauen können, aber erst versprang der Ball vor 
dem schussbereiten Weiß (40.), und dann war der ballgewandt durchgebrochene Mar-
kus Unberath an der Abwehr vorbei um für Sadiki vorzulegen, dessen Kopfball aber 
neben dem Torpfosten ins Aus ging (43.) und beide Seiten in der Pause über ihre ver-
passten Chancen nachdenken konnten. In der zweiten Hälfte überraschte Wacker den 
TSG gleich mit einem Zuspiel zum eingewechselten Miko Nöth, der maßgerecht zu 
Hando Sadiki weiterleitete, was dieser zum sofortigen 0:3 (49. Min.) nutzte. Da die 10 
Heimspieler erst recht mehr wollten als die Gastmannschaft und mehr Einsatz zum 
Ballgewinn und Zug zum Tor zeigten, verließ sich Wacker auf seine erprobte Hinter-
mannschaft, war nicht bei den zweiten Bällen zur Stelle und machte seine eigenen 
Angriffsbemühungen durch unnötige Ballverluste zunichte. Retten musste der wieder 
im Tor stehende Steffen Haase bei einem Freistoß (63.) hatte sonst aber nicht viel 
Mühe, da die Torgefährlichkeit der Gastgeber vermehrt den Raum um das Tor anvi-
sierte. Wacker versuchte zu wenig eigenen Druck nach vorne sich zu erspielen und 
ruhte sich auf dem Vorsprung anscheinend aus. Erst die Einwechslung der Jungspieler 
Hanno Wenninger und Florian Schutty brachten wieder mehr Belebung ins Spiel und 
Florian Schutty scheiterte sogar mit seinem Schuss genau an die Latte (85.). Erfreulich 
vor allem abschließend die erneuten drei Punkte ohne Gegentor. 

Es spielten: Steffen Haase, Armin Sabzghabasoufiany, Felix Müller, David Schwab, Tobias Weiß, Ste-
fan Kühl, Martin Schuster, Markus Unberath, Simon Zwosta, Daniel Töwe, Hando Sadiki – Miko Nöth, 
Thomas Michaelis, Hanno Wenninger, Florian Schutty, Jörg Rührer, Pit Schmidt, Sergio Isele   

 

 

 

 

 

 

 

  
  

Torschützen FC Wacker Bamberg 
Kreisklasse 1 – 2025/26  (Tore 24:7) 

Gregor Hetzel 8 
Khalid Belmouden 3 
Tom Uphaus 3 
Finn Haferkamp 2 
Pablo Barrionuevo 1 
Sebastian Dengler 1 
Leo Graf 1 
Anas Hamoudi 1 
Timo Renk 1 
Christopher Sünkel 1 
Gegner-Eigentor 2 

 

 

Kilian Stapf 3 

 

Torschützen FC Wacker II 

A-Klasse 3 – 2025/26  (Tore 31:29 

Hando Sadiki 9 
Stefan Breuer 7 
Tobias Weiß 6 
Daniel Töwe 3 
Stefan Kühl 1 
Marwan Moursli 1 
Miko Nöth 1 
David Schwab 1 
Roland Tornau 1 
Simon Zwosta 1 
 
 
Benni Loges 4 
Aydin Özilban 4 
Martin Loy 3 



  



    
 
 
 
   
  

 



 
 
  



 
  

FC Wacker Bamberg 2. Mannschaft 
A-Klasse Bamberg 3, Saison 2025/26 

1 FC Strullendorf II 10 36:17 25 

2 Phönix Buttenheim II 10 33:18 24 

3 TSC Bamberg 10 47:14 22 

4 SG Altendorf/Sassanf. II 10 29:11 21 

5 FC Wacker Bbg. II 10 31:29 18 

6 Post-SV Bamberg II 10 23:15 15 

7 FC Bischberg II 10 26:25 15 

8 SC 08 Bamberg 10 25:24 14 

9 DJK Teut. Gaustadt 10 24:24 13 

10 TSG 05 Bamberg II 10 16:25 13 

11 FC Falke Röbersdorf II 10 19:32 10 

12 FV 1912/BSC/Sportfr. 10 24:37 7 

13 SV Pettstadt II  10 29:32 6 

14 SG Frensdorf/Reund. II  10 3:62 0 

FC Wacker Bamberg II – A-Klasse 3 – Saison 2025/26 
So. 27. 7. 12.45  FC Wacker Bbg. II – SG Frensdorf/Reundf. II 5:0  
Fr. 1. 8.  19.00 DJK Teut. Gaustadt – FC Wacker Bbg. II 5:0 
So. 10. 8.  12.45 FC Wacker Bbg. II – TSC Bamberg 5:4   
Sa. 16. 8. 14.00 Phönix Buttenheim II  – FC Wacker Bbg. II 4:2 
Sa. 23. 8.  13.45 FC Wacker Bbg. II – Altendorf/Sassanf. II 0:8 
So. 31. 8.  14.00 FV 1912/BSC/Sportfr. – FC Wacker Bbg. II 1:3      
So. 7. 9.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Strullendorf II 2:3 
So. 14. 9.  13.00 FC Falke Röbersd. II – FC Wacker Bbg. II 3:6      
So. 21. 9.  12.45 FC Wacker Bbg II – SV Pettstadt II 5:1      
So. 28. 9.  16.00 TSG 05 Bamberg II – FC Wacker Bbg. II 0:3       
So. 5. 10.  12.45 FC Wacker Bbg II – SC 08 Bamberg      
So. 12. 10. 13.00 Post-SV Bbg. II – FC Wacker Bambg. II     
So. 19. 10. 12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Bischberg II      
 
Rückrunde:  
So. 26. 10. 13.00  SG Frensdorf/Reundf. II – FC Wacker Bbg. II    
So. 2.11.  11.45 FC Wacker Bbg. II – DJK Teut. Gaustadt  
Fr. 7. 11.  14.00 TSC Bamberg – FC Wacker Bbg. II   
So. 16. 11. 11.45 FC Wacker Bbg. II  – Phönix Buttenheim II   
So. 15. 3. 26 15.00 Altendorf/Sassanf. II – FC Wacker Bbg. II   
So. 22. 3.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FV 1912/BSC/Sportfr.     
Sa. 28. 3.  14.00 FC Strullendorf II – FC Wacker Bbg. II  
So. 12.4.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Falke Röbersd. II  
So. 19. 4.  13.00 SV Pettstadt II – FC Wacker Bbg II  
So. 26. 4.  12.45 FC Wacker Bbg. II – TSG 05 Bamberg II   
Sa. 2. 5.  16.00 SC 08 Bamberg – FC Wacker Bbg II      
So. 10. 5. 12.45 FC Wacker Bambg. II – Post-SV Bbg. II     
Sa. 16. 5. 14.00 FC Bischberg II – FC Wacker Bbg. II      
 
 ⬌ 
   
 

Aufgebot FC Wacker Bamberg 
Diego Gustin Terrones 
Sebastian Kleis  
Leo Graf  
Fatih Yildirim 
Tobias Kuttler 
Kilian Stapf  
Timo Renk 
Sebastian Dengler  
Anton Habla 
Kim Noah Thau 
Temri Yassine  
Max Böhm 
Lars Hoffmann 
Christopher Sünkel 
Tizian Hetterich 
Finn Haferkamp 
Anas Hamoudi 
Khalid Belmouden   
Luis Fieger  
Manuel Tänzer  
Gregor Hetzel 
Tom Uphaus 
Benjamin Loges 
Jérome Stärker 
Andi Rödel 
Miko Nöth  
Lawrence Lamprecht 
Attilio Errede 
 
 
  
 
 
 

  
 

Steffen Haase  
Marius Kuhlmann  
Roland Tornau 
Felix Müller  
Stefan Kühl  
Jörg Rührer 
Felix Degenhart 
Martin Schuster  
Stefan Breuer  
Armin Sabzghabasoufiany 
Florian Schutty 
Pablo Barrionuevo  
David Schwab 
Daniel Töwe  
Marwan Moursli 
Sergio Isele 
Simon Zwosta 
Tobias Förtsch 
Felix Schlegel 
Thomas Michaelis 
Markus Unberath 
Tobias Weiß 
Sebastian Ludwig 
Hanno Wenninger 
Dennis Schumann 
Erik Kunze 
Pit Schmidt 
Martin Loy 
Hando Sadiki  
Patrick Philipp  
 

Spiele vom 21. Sept. 2025 – Kreisklasse 1 
FSV Unterleiterbach – SV Zapfendorf 5:2 
VfL Mürsbach – SpVgg Trunst. 4:1  
FC Bischberg – SV Hallstadt 0:2 
TSV Kelbach. Kleukh. – Drosd./Merkend. II 8:1 
TSV Ebensfeld – RSC Oberhaid 4:2 
SV Dörfleins II – FC Baunach 3:2 
FC Wacker Bbg. – SpVgg Lauter 1:0 
 
Spiele vom 28. Sept. 2025 – Kreisklasse 1 
SV Zapfendorf – FC Bischberg 3:4 
SG Drosend./Merkend. II – Wacker Bbg. 0:2 
FC Baunach – TSV Ebensfeld 2:0 
SV Dörfleins II – SpVgg Trunstadt 3:3 
RSC Oberhaid – FSV Unterleiterbach 1:5 
SV Hallstadt – TSV Kelbach. Kleukheim 1:2 
SpVgg Lauter – VfL Mürsbach 1:4 

 
Spiele vom 21. Sept. 2025 – A-Klasse 3: 
FC Bischberg II – SC 08 Bamberg 2:2 
Wacker Bbg. II – SV Pettstadt II 5:1 
Post-SV Bbg. II – TSG 05 Bamberg II 3:0 
Phönix Buttenh. II – SG Altend./Sassanf. II 2:1 
SG Frensd./Reund. II – FC Röbersdorf II 1:3 
TSC Bamberg – FV 12/BSC/Sportfr. 9:1 
DJK Gaustadt – FC Strullendorf II 1:3 

Spiele vom 28. Sept. 2025 – A-Klasse 3: 
FC Strullendorf II – TSC Bamberg 4:3 
SC 08 Bamberg – Post-SV Bbg. II 3:2 
FC Röbersdorf II – DJK Gaustadt 5:3 
SV Pettstadt II – SG Frensd./Reund. II   9:0 
FV 1912/BSC/Sprfr. – Phönix Buttenheim II 2:4 
SG Altendorf/Sassanf. II – FC Bischberg II 2:2 
TSG 05 Bbg. II – Wacker Bbg. II 0:3 
 
 
 



  

Knapp aber verdient der 1:0-
Sieg im Spitzenderby gegen 
die SpVgg Lauter durch das 
Tor von Khalid Belmouden 
(11). Vor den Stammzu-
schauern der AH-Elite (un-
ten) musste sich der FC Wa-
cker lange strecken, um den 
Tabellenletzten Drosen-
dorf/Merkendorf II mit 2:0 in 
die Knie zu zwingen. Ein her-
vorragender Kopfball von 
Gregor Hetzel und das super 
reagierenden Eingrätschen 
von Jerome Stärker (unten 
Mitte brachten den Sieg 
Khalid Belmouden (10) war-
tet auf sein Eingreifen. 



  

Mit zwei Toren von Torjäger Tobias Weiß (am Ball) und dem Tor von David Schwab (rechts) und 
2 Toren von Hando Sadiki hat die Wacker-Reserve den 5:1-Sieg gegen Pettstadt in sichere Bah-
nen gelenkt. Beim Bamberger Lokalderby im Hain beim TSG 05 Bamberg hat der FC Wacker II 
nach dem 2:-Vorsprung durch Tobis Weiß und Sadiki trotz Überzahl die Zügel schleifen lassen, 
aber kein Gegentor hinnehmen müssen. Den spielsichernden Treffer erzielte Hando Sadiki in 
der zweiten Hälfte zum 0:3-Sieg. Das Bild nach dem Sieg auf dem TSG-Gelände in gemütlicher 
Eintracht unserer Zweiten. 
Mehr Bilder von den Spielen im Netz auf fcwacker1927.de.  
. 



ELEKTRO LÖBE 

                                                                              

96052 BAMBERG Telefon 09 51 / 6 21 33 
Siechenstraße 26 Telefax 09 51 / 6 96 34 
E-Mail: info@elektro-loebe-bamberg.de 

Elektroinstallationen 
Elektroheizung 
Netzwerktechnik 
Fernsehen + SAT-Anlagen 
Kundendienst + Reparaturen 
Haushaltsgeräte 

 
  



 
  



Wacker-Darter’s  
Spiele  

Frankenliga C2 2025   www.online-frankenliga.com 
14. 8. Wacker Darter’s – Häusla Darter  11:5  
23. 8. Die Hüttenscheiber – Wacker Darter’s  3:13 
06. 9. Wacker Darter’s – Zwiebeldarter  10:6  
13. 9. Wacker Darter’s – DC Zielwasserdarter  10:6 
20. 9. Teutonen Darter 4 – Wacker Darter’s  4:12   
27. 9. Wacker Darter’s – Dart Brothers’ 3  12:4 
27. 9. Wacker Darter’s – Black Knights  11:5   
04. 10. Darts’n Roses – Wacker Darter’s     

 
 

Neuzugang  
beim  
FC Wacker  
Bamberg 
 
 
 
Attilio Errede 

23 Jahre 
Linker Verteidiger 
bisher ohne Verein 

 
 
 
 

18. 10. Häusla Darter – Wacker Darter’s   
25. 10. Wacker Darter’s – Die Hüttenscheiber  
08. 11. Zwiebeldarter – Wacker Darter’s   
15. 11. DC Zielwasserdarter – Wacker Darter’s 
22. 11. Wacker Darter’s – Teutonen Darter 4  
06. 12. Dart Brothers’ 3 – Wacker Darter’s    
13. 12. Wacker Darter’s – Black Knights  
13. 12. Wacker Darter’s    – Darts’n Roses 

Der FC Wacker gratuliert seinem Sponsor und Gön-

ner 

Rudi Hastreiter 
zum 75. Geburtstag 

Der Morlock gerufene Rudi spielte nach der Wacker-
jugend schon mit 17 Jahren in höheren Spielklassen. 
Von Staffelstein wechselte er nach Coburg, der da-
mals dritthöchsten Liga, wo er stets im Mittelfeld er-
folgreich Regie führte und in die Bayernauswahl be-
rufen wurde. Gern erinnert er sich an das Freunbd-
schaftsspiel mit Coburg gegen die Olympiaauswahl 
mit Uli Hoeneß, Nickel und Kalb von Eintr. Frankfurt. 
Weitere Stationen ATS Kulmbach und der SV Hallstadt, wo er überall als Stammspieler die 
Fäden im Mittelfeld zog und über 250 Spiele absolvierte.  1999 half er dem Wacker als 
Trainer. Der erfolgreiche Unternehmer arangierte sich beim Wacker als Sponsor bei der 
Totalrenovierung des Vereinshauses und der neuen Terrasseneingrenzung. Dies mache 
er hauptsächlich in Sinne und zum Gedenken an seinen Vater, unserem unvergessenen 
Schorsch Hastreiter, der wahrlich alles für seinen Wacker machte und dessen Name wir 
stets in Ehren halten.  

Der FC Wacker gratuliert Rudi Hastreiter auf das Herzlichste, wünscht ihm alles Gute, 
Glück und Gesundheit mit viel Freude im privaten Leben und bei seinen Besuchen des FC 
Wacker. Für sein unglaubliches Engagement gilt unser größter Dank.   

 



Unsere D2-Jugend gönnte sich vor Beginn der Spielsaison einen Mannschaftsausflug mit den 
Trainern Kevin Adams (Pep) und Moritz Goschenhofer (beide im Bild oben hinten) ins Nürnber-
ger Max-Morlock-Stadion, um das 2-Liga-Spiel FC Nürnberg gegen VfL Bochum anzusehen. Hier 
konnten sie die spannende und prickelnde Atmosphäre in einem vollen Bundesligastadion mit-
erleben, das sie mit großer Freude genossen. Sie hatten auch dem Club Glück gebracht, denn 
sie durften am Ende den ersten Sieg in dieser Saison bejubeln, der knapp mit 2:1 für den FCN 
endete. Für die Unterstützung zu dieser Fahrt allen ein herzliches Dankeschön. 
 



  



Spendenübergabe der Jugend an die Tafel Bamberg 
Im Rahmen unseres Spendenlaufs für den neuen Kunstrasenplatz hat die Jugend des FC 
Wacker nicht nur für den Verein gesammelt, sondern auch an andere gedacht: 300 € gingen 
an die Tafel Bamberg, die wöchentlich über 500 Menschen mit dem Nötigsten versorgt. 
Unser Ehrenmitglied Willy Dorsch ist dort 1. Vorstand und organisiert gemeinsam mit seiner 
Frau Michaela mit viel Herzblut das Leben in der Tafel. 

Willi Dorsch betonte bei der Spendenübergabe: „Es ist toll zu sehen, wie die Jugendabtei-
lung wächst. Fußball ist für jeden – unabhängig von Herkunft, Einkommen oder anderen 
Umständen.“ Außerdem richtete er sich direkt an die Kinder: „Sollte jemand von euch, euren 
Familien oder Freunden in Not geraten, wendet euch jederzeit an mich!“ 

Wir sind überzeugt, dass unsere Spende dort gut angelegt ist und freuen uns, einen Beitrag 
für Bedürftige in Bamberg leisten zu können.  

Ein herzliches Dankeschön an die Tafel für das leckere Nudelessen vor dem Spendenlauf 
– das hat sicher für die ein oder andere zusätzliche Runde gesorgt! 

 
 

 
 

  

Auf dem Bild ist die U8-Jugend des FC Wacker Bamberg (Jahrgang 2018) mit den Trainern 
Matthias Falkenhain (schwarzes Trikot) und Jonas Weilbach (grünes Trikot) mit dem Vorstand 
der Tafel Bamberg, Willy Dorsch (orangenes T-Shirt) zur Erinnerung an die Spendenübergabe 
der Jugend als Dank an die Tafel Bamberg. 

Selbst das Geländer der Vereins-
hausterrasse wird für vereinsun-
terstützende Bandenwerbung als 
anziehender Blickpunkt auf 
Wunsch genutzt. Hier die Reklame 
des MuskelKneters, der vor allem 
Sportler und Bewegungsschmer-
zen leidende Menschen zur Ge-
sundheit physiotherapeutisch be-
handelt und zu schmerzfreier Be-
wegung verhilft. 
Werbepartner sind natürlich beim 
FC Wacker für Vereinsfeld, FC-Wa-
cker-Echo oder der Wacker-Web-
side im Internet immer gerne will-
kommen. 



  

Erfolgreiches 12-Punkte-Wochenende des FC Wacker Bamberg. Die Erste siegte bei Dro-
sendorf/Merkendorf II 0:2, die Zweite beim TSG 05 Bamberg II 0:3, die Wacker-Darter′s 
gegen die Dart Brother 3 mit 12:4 und gegen die Black Knights mit 11:5. Garanten für die 
Siege der Zweiten in genüsslicher Runde nach dem Spiel beim TSG II (unten von links) 
Felix Müller, Torhüter Steffen Haase, Routinier Martin Schuster, Armin Sabzghabasou-
fiany und Sergio Isele                                                                                        Grafik von Nina 



  

Unser Grillmeister Schmitti mit seiner eigens 
geschaffenen dazu passenden Grillschürze 
sorgt sich mit Vorliebe um das Wohl unserer 
Mitglieder und Gäste mit seinen köstlich ge-
bratenen Grillspezialitäten.  

Sicherlich gab es im Laufe der Wackerspiele auch etliche Entscheidungen und Ergebnisse zum 
Haareausraufen, im Bild scheint dies aber fast ansteckend zu sein. Herrlicher Schnappschuss 
nach dem spannenden Sieg gegen Lauter mit dem einstigen Trainer Christian Kräml, dem eher 
durch seine windigen Sprints die Haare verlierenden Timo Renk, verständlich noch bei Trainer 
Jürgen Pflaum und überarbeitet oder beim heißen Einsatz als freiwilliger Feuerwehrler zur Kahl-
köpfigkeit gekommenen Jürgen Zolleis? Ein super Schnappschuss der für den Verein glänzen-
den treuen Wackermitglieder. Friseurbedarf besteht noch bei den im Hintergrund lächelnden 
Pablo Barrionuevo, Beni Loges und Sebastian Dengler (grüne Trainingsjacke). 

Auf unseren Keeper Diego Gustin Terrones können sich seine Vorderleute voll verlassen, ein 
Garant für die bisher nur wenigen Gegentore in dieser Saison. Meistens zur Unterstützung da-
bei seine Frau Christina mit den Töchtern Elise und Amalia. Richtig schnuckelig.  



  

Wir stellen vor: 

 
 
Sebastian Kleis 
 

 

 

 

Alter: 28 

Position/Funktion: Torwart & Feel 

 Good Manager 

Größe/Gewicht: 183 cm, zu viel 

 Beim Wacker seit: 2018 

 Grund des Vereinswechsels: Umzug   

Heimatort/Land: DE 

portliche Ziele: Sportlicher Werdegang:  SG 99 Andernach   

Beruf Social Media Manager 

Größter sportlicher Erfolg: Größter sportlicher Erfolg: A-Jugend-Rheinlandmeister 

Sportliche Ziele: Abspecken & von Diego lernen 

Hobbys:  Meine Katzen & Karten 

Sportliches Vorbild: Schusti 

Lieblingsverein: HSV + Wacker  

Lieblingsspieler: Leo van de Graf + Palhinha 

Was mir beim FC Wacker gefällt: Micha und Jasi 

Was mich nervt:  Warten auf den Kunstrasen 

Änderungswünsche:  Holzdecke im Vereinsheim weg 

Mein wichtigstes Spiel: Mircos Abschiedsspiel 

Mein schlimmstes Spiel: 0:32 gegen Gladbach in der E-Jugend  

Tabellenstand am Saisonende: 1 

Name der Frau/Freundin: Jasi 

Traumfrau:  Jasi 

Lieblingsfilm:  Star Wars 

Lieblingsmusik:  Soul 

Lieblingsgruppe:  Gregor Hetzel 

Lieblingsauto:  Ein altes Auto, das Olli 

   noch aussuchen muss 

Lieblingsgericht:   Carbonara + asiatisch 

Was ich nicht essen würde: Rohe Tomaten + Paprika 

Lieblingsgetränk: Powerade 

Liebste Urlaubsregion: London 

Wünsche für die Zukunft: Mehr Duschen mit Pablo 

Tipp zum Spiel: 9 Punkte (3er beim Dart ist Pflicht) 


